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Tabelle 1: Entwicklungsstadien des Raps an fünf Versuchsstandorten vom 6. Mai 2010. 

Sollte das kühle und regnerische Wetter anhalten, so wird mit einem Neu-Zuflug der Schotenschädlinge nicht zu rechnen sein. 
Insbesondere die Kohlschotenmücke ist bei Temperaturen unter 19°C nicht im Bestand zu finden. Bei Wetteraufbesserung sollte auf die 
Schotenschädlinge verstärkt geachtet werden. Gefährdet sind insbesondere die Felder, die in Nähe zu Rapsschlägen der Vorjahre liegen 
(ca. 1 km). Auch windgeschützte Lagen werden häufiger von der Kohlschotenmücke befallen als offene Lagen. Im Süden des Landes 
kann es der Fall sein, dass bereits weit entwickelte Bestände dem Kohlschotenrüssler davon wachsen. 

Dort wo bisher noch keine zweite Rapsglanzkäferbehandlung erfolgt und der Raps in der Entwicklung noch zurück ist (Ösling), sollte auf 
den Rapsglanzkäfer bis zur Vollblüte weiterhin geachtet werden.

Bitte folgen Sie bei der Spritzung von Pflanzenschutzmitteln den Empfehlungen der Beratung, und beachten Sie die rechtlichen 
Schutzauflagen, insbesondere den Bienenschutz. 

*BBCH 60 = erste offene Blüten, BBCH 63 = 30% der Blüten am Haupttrieb geöffnet, BBCH 64 = 40% der Blüten am Haupttrieb geöffnet, 

BBCH 65 = Vollblüte.
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Die kühlen Wetterbedingungen seit dem letzten Wochenende haben den Neu-Zuflug der Schädlinge verhindert. Die Durchführung von 
Klopfproben war aufgrund der starken Niederschläge nicht möglich. In Tabelle 1 finden Sie daher nur eine Auflistung des Wuchsstadium 
an den verschiedenen Standorten.


